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Oberliga Damen Nord-West

TSV Watenbüttel II : SC Marklohe 
Sonntag, 19.11.2023, 11:00 Uhr

TSV Watenbüttel II verliert deutlich gegen SC Marklohe

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SC Marklohe
im Spiel der Oberliga Damen Nord-West beim TSV Watenbüttel II beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Sonntagvormittag mit
Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Ono, Harder und Puls, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Dederding / van Alst-Rösch
und Ono / Harder aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Prietz / Wintgen bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Puls / Kagelmacher. Das musste man
neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Den Sieg von Nele Puls konnte Miriam Dederding im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnte Claudia van Alst-Rösch ihrer Gegnerin Shiho Ono letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Alexandra Prietz gegen Sophie Harder hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Mit 9:11,
11:8, 5:11, 1:11 verlor Anna-Lena Wintgen ihre Partie gegen Tamara Kagelmacher. Damit war der
Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spielerinnen des TSV Watenbüttel II und des SC Marklohe. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Miriam Dederding beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Shiho
Ono. Diese Niederlage war gleichzeitig die 8. für Dederding seit Beginn der Spielzeit, während ihm
bislang 4 Siege gelangen. 11:9, 4:11, 8:11, 11:5, 4:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Claudia van Alst-Rösch und Nele Puls am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 3:9 für van Alst-Rösch und 14:2 für Puls seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Die richtige Taktik hatte Alexandra Prietz indes beim 3:0-Erfolg gegen Tamara Kagelmacher von
Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 1:
8. Beim 0:3 gegen Sophie Harder fand indessen Anna-Lena Wintgen von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Watenbüttel II am 25.11.2023 gegen den SSV Neuhaus
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.12.2023 gegen den Oldenburger TB mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel II

Doppel: Dederding / van Alst-Rösch 0:1, Prietz / Wintgen 0:1 
Einzel: M. Dederding 0:2, C. Alst-Rösch 0:2, A. Prietz 1:1, A. Wintgen 0:2 
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 SC Marklohe
Doppel: Ono / Harder 1:0, Puls / Kagelmacher 1:0 
Einzel: S. Ono 2:0, N. Puls 2:0, T. Kagelmacher 1:1, S. Harder 2:0


